
  
 

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g  
 
 

Sitzung des des Jugend- und Sozialausschusses 
am Donnerstag, den 12.04.2018 um 16:00 Uhr 

in der Kinderkrippe Limmer (ehemalige GS Limmer), Nordstraße 37 in 31061 Alfeld (Leine) 
 
 

T a g e s o r d n u n g  

 1.  Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 
Beschlussfähigkeit des Jugend- und Sozialausschusses sowie der Tagesordnung 

 

   

 
 2.  Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Jugend- und Sozialausschusses 

am 22.11.2017 
 

   

 
 3.  Besichtigung der Kinderkrippe Limmer  
   

 
 4.  Beratung des Besichtigungsergebnisses  
   

 
 5.  Kindertagesstättenbedarfsplanung 1.8.2018-31.7.2022; Vorlage: 155/XVIII  
   

 
 6.  Betriebskostenzuschüsse für Kindertagesstätten; Anträge der Elternvereine 

Vorstadtkrokodile Limmer, Die kleinen Stadtmäuse Alfeld und Tonkuhlenpiraten 
Gerzen; Vorlage: 154/XVIII 

 

   

 
 7.  Ehrenamtskarte  
   

 
 8.  Bericht der Stadtjugendpflege  
   

 
 9.  Mitteilungen der Verwaltung  
   

 
 10.  Anfragen  
   

 
 
 
 



Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

         Alfeld (Leine), 22.03.2018 

Amt: Abteilung für soziale Angelegenheiten   
AZ: 32.31 
 

Vorlage Nr. 155/XVIII 
 

Informationsvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Jugend- und Sozialausschuss  12.04.2018  

  

Kindertagesstättenbedarfsplanung 1.8.2018-31.7.2022 
 
Die Planungen für Betreuungsangebote für Kinder im Alter von unter 3 Jahren, für Kinder vom 
vollendeten 3. Lebensjahr bis zur Einschulung und für Schulkinder, sind beigefügt.  
 
Planung, Kostenermittlung und Entscheidung über den Bau „Kita Alte Post mit der Option zur 
Entwicklung hin zum Familienzentrum“, bleibt abzuwarten. Am Standort Bahnhofstr. sollen 
künftig Kinder der Einrichtungen Vormasch und Lützowstraße in drei Ganztags- und zwei Vor-
mittagsgruppen mit 125 Plätzen und zusätzlich eine Krippengruppe also sogenannte ¾-Gruppe 
mit 15 Plätzen, insgesamt also 140 Plätze, betreut werden. 
 
Um auch künftig für Kinder des Einzugsbereiches Langenholzen und Sack ein bedarfsge-
rechtes Betreuungsangebot (längere Öffnungszeiten, mehr Plätze) vorzuhalten, wird die Um-
wandlung des Kinderspielkreises Langenholzen in einen Kindergarten zum 1. August 2018 vom 
Kirchenamt Hildesheim geprüft und von der Stadt Alfeld (Leine) unterstützt. 
 
Die bekannten Änderungen des Nds. Schulgesetzes hinsichtlich der Wahlfreiheit der Eltern 
Kinder vom Schuleintritt zurückstellen, bleiben abzuwarten. In diesem Jahr wird nach aktuellem 
Kenntnisstand keine deutliche Mehrbelastung für Kindergärten erwartet.  
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Stadt Alfeld (Leine) 
 - Der Bürgermeister - 

 

 

         Alfeld (Leine), 21.03.2018 

Amt: Abteilung für soziale Angelegenheiten   
AZ: 32.31 
 

Vorlage Nr. 154/XVIII 
 

Beschlussvorlage Gleichstellungsbeauftragte      

öffentlich 
 beteiligt       

 nicht beteiligt 

 

Beratungsfolge Termin  

 Jugend- und Sozialausschuss  12.04.2018  

 Verwaltungsausschuss  24.04.2018  

 Rat der Stadt Alfeld (Leine)  17.05.2018  

  

Betriebskostenzuschüsse für Kindertagesstätten; Anträge der Elternvereine Vorstadtkrokodile 
Limmer, Die kleinen Stadtmäuse Alfeld und Tonkuhlenpiraten Gerzen 
 
Die Elternvereine beantragen unter Vorlage der Finanzplanungen ab dem Jahr 2018 die Erhöhung der 
den Kitas direkt zufließenden Betriebskostenzuschüsse. Die Mehraufwendungen resultieren nachvollzieh-
bar im Wesentlichen auf gestiegene Personalkosten (Nachholbedarf, Angebotserweiterungen). Die For-
derung ist nach § 74 Abs. 4 und 5 SGB VIII (Achte Buch Sozialgesetzbuch) aus Sicht der Verwaltung 
grundsätzlich sachlich, rechnerisch und rechtlich berechtigt, die Aufwendungen für das Jahr 2018 werden 
für Vorstadtkrokodile Limmer e. V. mit 27.220€, Stadtmäuse Alfeld e. V. mit 26.506 € und Tonkuhlen-
piraten Gerzen e. V. mit 23.307 €, zusammen 77.033 €, beziffert.  
 
Bekanntlich plant das Land Niedersachsen zum 01.08.2018 Beitragsfreiheit im Kindergarten einzuführen, 
bislang bestand Beitragsfreiheit für das 3. Kindergartenjahr. Aus diesem Grund verhandelt das Land 
derzeit mit den kommunalen Spitzenverbänden insbesondere über die Erhöhung der Finanzhilfen des 
Landes zur Kompensation der Entgeltausfälle. Wegen des vorläufigen Verhandlungsergebnisses über die 
Änderung des Finanzierungssystems „Finanzhilfen zu Personal und Kompensation der Beitragsausfälle 
in einer Summe“, wird von einer positiven Wirkung der Einnahmesituation ausgegangen. Dies wirkt auch 
bei Trägern von Elternvereinen.  
 
Aus diesen Gesichtspunkten heraus ist es angezeigt, die Anträge „nur“ auf den Zeitraum 01.01.–
31.07.2018 zu begrenzen. Im Lichte der Ergebnisse der Verhandlung zwischen Land, Städten und Ge-
meinden gilt es sodann die Anträge neu zu beurteilen.  
 
Beschlussvorschlag für den Rat der Stadt Alfeld (Leine): 
 
1. „Die Stadt Alfeld (Leine) erhöht, wie beantragt, für die Zeit vom 01.01.-31.07.2018 die Betriebskosten-

zuschüsse.  
 

Auf Vorstadtkrokodile Limmer e. V. entfallen 15.879 € 
Die kleinen Stadtmäuse Alfeld e. V. 15.462 € und  
Tonkuhlenpiraten Gerzen e. V. 13.59 6€,      zusammen 44.937€.  

 
2. Die Betriebskostenzuschüsse ab dem 01.08.2018 sind unter Berücksichtigung der dann maßgeb-

lichen Landeszuwendung/en zu bewilligen. Sollte bis zum 01.08.2018 keine Regelung erfolgt sein, 
werden die Betriebskostenabschläge in monatlich gleicher Höhe unter dem Vorbehalt der Rückforde-
rung gezahlt.“ 
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